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Liebe Eltern! 

 

Bald schon wird Ihr Kind in die Pusteblumengruppe kommen. Bei 

diesem Übergang möchten wir Ihr Kind behutsam und individuell 

begleiten. Es ist uns wichtig, Ihr Kind gut kennenzulernen, 

besondere Bedürfnisse wahrzunehmen und Ihnen und Ihrem Kind 

einen guten Start in unserer Gruppe zu ermöglichen.  

 

Die Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern ist ein wichtiger 

Bestandteil unserer Arbeit. Deshalb wünschen wir uns von Ihnen, 

dass auch Sie Ihr Kind auf den Übergang vorbereiten. Im Gespräch 

können Sie die Neugier Ihres Kindes wecken: „Bald schon wirst Du 

ein Pusteblumenkind sein und in der Pusteblumengruppe mit den 

anderen Kindern spielen!“ 

 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind, gemeinsame Erlebnisse und 

eine schöne Zeit in unserer Gruppe. 

Gerne sind wir für Fragen offen! Kommen Sie einfach mit Ihren 

Anliegen, Wünschen oder Bedenken auf uns zu.   
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Eingewöhnungsphase 

 

Die Eingewöhnungsphase kann bis zu zwei Wochen dauern und wird 

individuell an Ihr Kind angepasst. Ihr Kind lernt die Kinder und 

Erzieherinnen in der neuen Gruppe sowie den Tagesablauf kennen. 

 

Übergang aus den Krippengruppen  

 

Geht Ihr Kind bereits in die Krippe, wird es von seiner Bezugserzieherin 

in die neue Gruppe begleitet und lernt dort die neuen Erzieherinnen und 

Kinder kennen. Nach und nach wird die Zeit des Aufenthalts in der 

Kindergartengruppe verlängert und die Krippenerzieherin zieht sich 

immer weiter zurück. So kann Ihr Kind eine Bindung zu den 

Erzieherinnen der Pusteblumengruppe aufbauen. 

Ist die Umgewöhnung abgeschlossen, packt Ihr Kind den Koffer aus der 

Krippengruppe und wird bei uns in der Pusteblumengruppe mit einer 

kleinen Willkommensfeier im Morgenkreis begrüßt. 

 

Eingewöhnung mit Eltern 

 

Hat Ihr Kind keine Krippengruppe besucht oder kommt es aus einem 

anderen Kindergarten zu uns, dürfen Sie Ihr Kind zu Beginn mit in die 

Gruppe begleiten. Nach und nach wird die Zeit des Aufenthaltes in der 

Gruppe verlängert.  Ihr Kind baut eine Bindung zu den Erzieherinnen der 

Pusteblumengruppe auf und Sie können sich immer weiter 

zurückziehen.  Zum Abschluss der Eingewöhnung begrüßen wir Ihr Kind 

im Morgenkreis mit einer Willkommensfeier. 
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Einblick in die Tagesstruktur 

Unser Tages- und Wochenrhythmus ist durch Rituale geprägt, die den 

Kindern Sicherheit und Struktur vermitteln. Auch die Feste im 

Jahreskreis sind uns sehr wichtig und werden mit den Kindern erarbeitet, 

gestaltet und gefeiert.  

 

Von 7:00 Uhr bis 8:30 Uhr ist Bringzeit. Alle Kinder kommen in diesem 

Zeitraum an, werden begrüßt und haben Zeit zum Spielen und sich in der 

Gruppe einzufinden. Im Sommer beginnt unser Tag oft draußen im 

Garten. 

Um 8:30 Uhr findet unser Morgenkreis statt. Im Morgenkreis begrüßen 

wir alle Kinder, besprechen gemeinsam welche Kinder aktuell anwesend 

sind oder welche Aktivitäten die Kinder an diesem Tag wählen können. 

Die Rituale im Morgenkreis erleichtern den Kindern das Ankommen. 

Außerdem werden Themen der Kinder in gezielten Angeboten 

aufgegriffen oder auch Finger- und Kreisspiele gespielt. Im Morgenkreis 

feiern wir auch unsere Geburtstagskinder.  

Danach frühstücken wir von ca. 9:00 Uhr bis 9:30 Uhr. Wir bieten den 

Kindern zusätzlich zur Brotzeit von zu Hause einen Obst-/Gemüseteller 

an.  

Anschließend beginnt die Zeit des Freispiels und der Angebote (ca. 9:30 

bis 11:00 Uhr). Wir arbeiten nach dem teiloffenen Konzept, was 

bedeutet, dass die Kinder während der Freispielzeit selbst entscheiden 

können, in welchem Spielbereich (z.B. der Kletterburg) oder welcher 

Gruppe sie spielen wollen. 
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Die Kinder können nach Ihren Interessen und Bedürfnissen aussuchen, 

womit sie sich beschäftigen möchten. Dabei gibt es Regeln, die die 

Kinder verlässlich einhalten müssen: 

• Die Kinder melden sich bei der Erzieherin ab und hängen ihr Foto 

an das jeweilige Aktionssymbol an der Magnettafel. 

• Die Kinderzahl ist in den verschiedenen Bereichen begrenzt. 

• In der Anfangszeit bleibt das Kind in seiner Gruppe um dort Fuß zu 

fassen. Mit der Zeit wird ihr Kind von der Bezugserzieherin in die 

Spielbereiche begleitet, um dort die Regeln kennen zu lernen und 

sich sicher zu fühlen. 

 

Regelmäßig gibt es geplante Aktivitäten (Backen, Gestalten, Musizieren 

etc.) die in der Freispielzeit angeboten werden. 

Um 11 Uhr findet ein Abschlusskreis statt. Der Tag wird reflektiert und 

wir haben Zeit für Fingerspiele, gemeinsames Singen und 

Gesprächsrunden. Anschließend gehen wir zum Spielen in den Garten. 

Die erste Abholzeit ist zwischen 11:45 und 12:15 Uhr. 

Anschließend essen wir gemeinsam Mittag. Die Kinder bekommen ein 

im Haus zubereitetes warmes Essen oder die mitgebrachte Brotzeit. 

Gegen 13 Uhr treffen wir uns zur Stillen Stunde (ca. 20 min) auf dem 

Teppich. Die Kinder hören eine Geschichte oder erleben eine ruhige 

Aktivität. 

Anschließend ist wieder Zeit zum Freispiel bis zur zweiten Abholzeit 

zwischen 14:30 und 15 Uhr. 

Die Ganztageskinder haben um 15.15 Uhr noch einmal die Möglichkeit 

ihre Brotzeit zu essen. Nach einer guten Stunde Freispielzeit, beginnt die 

letzte Abholzeit um 16.15 Uhr und endet um 16.30 Uhr.  
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Unser Wochenrhythmus  

 

Montags findet unser Naturtag statt. Wir erkunden mit den Kindern die 

Natur rund um Bütthard und erleben Jahreszeiten und Witterung 

hautnah. Wir bitten deshalb um wettergerechte Kleidung (Sonnen-

/Regenschutz, feste Schuhe). 

Bitte geben Sie ausreichend Essen in 2 Dosen 

(Frühstück/Mittagsbrotzeit) mit. Da wir an diesem Tag oft draußen 

frühstücken, sollte Ihr Kind keinen Joghurt/Müsli dabeihaben.  

Abholen können Sie Ihr Kind montags ab 14:30 Uhr. Hier ist ggf. eine 

Umbuchung Ihrer Betreuungszeiten nötig. 

Im zwei-wöchentlichen Rhythmus findet mit den Kindern eine 

Bewegungsstunde statt.  

Einmal monatlich findet an einem Donnerstag das besondere Frühstück 

statt. An diesem Tag bereitet immer eine Gruppe im Wechsel ein 

Frühstück mit einem Thema für alle Kindergartenkinder zu. An diesem 

Tag benötigen die Kinder keine Brotzeit von Zuhause. Ganztageskinder 

sollten jedoch eine Brotzeit für den Nachmittag dabeihaben. 

Checkliste – Was braucht mein Kind in der Pusteblumengruppe: 

✓ Ein breiter Ordner (A4) mit Klarsichtfolien für unser Portfolio 

✓ Ein Kissen für den Morgenkreis 

✓ Müsligeld: 5 € 

✓ Portfoliogeld: 5 € (nur für Kinder, die nicht in der Krippe waren) 

✓ ausreichend Wechselkleidung der Jahreszeit entsprechend in einem 

Stoffbeutel (bitte regelmäßig kontrollieren) 

✓ Turnsocken/-schläppchen  

✓ Matschhosen/Schneehosen – der Jahreszeit entsprechend 

✓ täglich eine Trinkflasche mit Wasser oder ungesüßtem Tee 

✓ montags zwei Brotdosen 

 


